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 Geleitwort  
 

Geleitwort 

Mit einer von größter wissenschaftlicher und gleichermaßen praktischer Relevanz geprägten 
Problematik an der Schnittstelle von Organschaft und Umwandlungssteuerrecht setzt sich 
Herr Dr. Jérôme Klauck auseinander. Im Zentrum der Überlegungen stehen dabei „die um-
wandlungssteuerrechtliche Rückwirkung und Gesamtrechtsnachfolge sowie deren Verhältnis 
zueinander“ (so der Verfasser auf S. 3). Die Untersuchung positioniert sich im Zentrum der 
Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre unter Heranziehung eines normativ-analytischen For-
schungsansatzes, indem „bestehende sowie geplante Normen kritisch auf ihre Zielsetzung hin 
analysiert und daraus entsprechende Verbesserungsvorschläge abgeleitet“ werden (so der Ver-
fasser auf S. 4). Im Ergebnis gelingt es dem Verfasser, eine betriebswirtschaftliche Analyse in 
einem komplexen juristischen Feld zu realisieren, wie sie in der Literatur auch nicht ansatz-
weise zu finden ist. 

Herrn Dr. Jérôme Klauck ist im Ergebnis eine absolut erstklassige Aufarbeitung der Schnitt-
stellenthematik von Organschaft und Umwandlungssteuerrecht zu bescheinigen. Mit der Ana-
lysetechnik der Anwendungsorientierten Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre schafft er an-
hand einer gleichermaßen breit angelegten und inhaltlich von gewaltigem Tiefgang geprägten 
Vorgehensweise, die Thematik gesamthaft zu bearbeiten und eine theoretisch exzellente und 
praxisrelevante Untersuchung zu generieren. Eine vergleichbare Analyse ist in der Literatur 
nicht ansatzweise zu finden. Auf der Grundlage einer perfekten und sehr peniblen formalen 
Gestaltung und einer – mit einem Literaturverzeichnis von über 100 Seiten – überragenden 
Literaturaufarbeitung gelingt es dem Verfasser, durch seine von großer Klarheit geprägte Ge-
dankenführung, seine absolut adäquate Gliederung sowie die Heranziehung von einigen Ab-
bildungen und zahlreichen Beispielen eine trotz der höchst komplexen Thematik hervorra-
gend lesbare Arbeit zu erstellen. Die Dissertation von Herrn Dr. Jérôme Klauck ist überaus 
beeindruckend und „rund“. Die Arbeit, die an der Fakultät für Empirische Humanwissen-
schaften und Wirtschaftswissenschaft der Universität des Saarlandes vorgelegt und mit her-
vorragendem Ergebnis angenommen wurde, verdient angesichts ihrer exzellenten wissen-
schaftlichen Positionierung eine weitreichende Verbreitung in Theorie und Praxis. 

 

Saarbrücken, im März 2023 Univ.-Professor Dr. Heinz Kußmaul 

  



 Vorwort  
 

Vorwort 

Die vorliegende Arbeit entstand während meiner Tätigkeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter 
am Betriebswirtschaftlichen Institut für Steuerlehre und Entrepreneurship, Lehrstuhl für Be-
triebswirtschaftslehre, insbesondere Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, Institut für Existenz-
gründung und Mittelstand, an der Universität des Saarlandes in Saarbrücken. Sie wurde im 
Wintersemester 2022/2023 von der Fakultät für Empirische Humanwissenschaften und Wirt-
schaftswissenschaft der Universität des Saarlandes als Dissertation angenommen und basiert 
auf einem Rechts- und Literaturstand vom 01.10.2022. 

Die folgenden Zeilen möchte ich nutzen, um all jenen zu danken, die mich auf dem Weg zum 
erfolgreichen Abschluss meiner Promotion in vielfältiger Weise begleitet, unterstützt und be-
stärkt haben.  

An erster Stelle möchte ich meinem verehrten akademischen Lehrer und Erstgutachter, Herrn 
Univ.-Prof. Dr. Heinz Kußmaul für die Betreuung und Unterstützung meines Promotionsvor-
habens, für die Übernahme des Erstgutachtens sowie für die stete Förderung und das in mich 
gesetzte Vertrauen herzlichst danken. Herr Univ.-Prof. Dr. Heinz Kußmaul ist durch seinen 
Einsatz, seine Schaffenskraft und seine Haltung ein einzigartiges Vorbild, sodass ich äußerst 
dankbar für die Zeit bin, die ich an seinem Lehrstuhl arbeiten durfte. Herrn Univ.-Prof. Dr. 
Gerd Waschbusch danke ich für die äußerst zügige Erstellung des Zweitgutachtens sowie für 
den sehr angenehmen persönlichen Umgang während des Promotionsverfahrens. Ferner sei 
Herrn Univ.-Prof. Dr. Michael Olbrich für die Bereitschaft gedankt, den Vorsitz des Disputa-
tionsausschusses zu übernehmen, sowie Herrn Jun.-Prof. Dr. Benedikt Schnellbächer für die 
bereitwillige Übernahme des Beisitzes. 

Für die Aufnahme der vorliegenden Arbeit in die Schriftenreihe „Bilanz-, Prüfungs- und 
Steuerwesen“ bin ich Herrn Prof. Dr. Claus-Peter Weber sowie Herrn Univ.-Prof. Dr. Heinz 
Kußmaul zu besonderem Dank verpflichtet. Darüber hinaus bedanke ich mich beim Erich 
Schmidt Verlag für die angenehme Zusammenarbeit und rasche Umsetzung im Zuge der Ver-
öffentlichung, wobei ich stellvertretend Herrn Dr. Joachim Schmidt und Herrn Stefan 
Littnanski meinen Dank aussprechen möchte.  

Zudem möchte ich Frau Heike Mang für die tatkräftige Unterstützung und ihre aufmunternden 
Worte während meiner gesamten Zeit am Lehrstuhl von Herzen danken. Des Weiteren danke 
ich meinen ehemaligen und derzeitigen Kolleginnen und Kollegen, Herrn Dr. Christian 
Delarber, Frau Dr. Chantal Naumann, Herrn Dr. Bela Berens, Herrn Dr. Daniel Licht, Frau 
Melanie Nothof, M.Sc., Herrn Dr. Marcel Schmeer, Frau Anna Schumann, M.Sc., Herrn 
Manuel Gottfreund, M.Sc., Herrn Philipp Linster, M.Sc., Frau Lea Nikolaus, M.Sc., und Herrn 
Philipp Bechter, M.Sc., für die stets angenehme und freundliche Arbeitsatmosphäre und für 
ihre Unterstützung, die sie mir im Rahmen meines Dissertationsvorhabens entgegengebracht 
haben. Ferner danke ich den wissenschaftlichen und studentischen Hilfskräften des Lehrstuhls 
für ihre Unterstützung. Hervorzuheben sind dabei Frau Marie Schorr, B.Sc., und Frau Anne 
Schorr. 



 Vorwort VII 

Zu guter Letzt und allen voran möchte ich mich bei meiner großartigen Familie bedanken. Ich 
danke meinen Eltern Lydia und Lothar Klauck für die vorbehaltlose, selbstlose, unermüdliche 
und aufopfernde Unterstützung, die sie mir Zeit meines Lebens gegeben haben, und ohne die 
ich meinen Lebensweg so nicht hätte beschreiten können – DANKE! Euch ist diese Arbeit in 
Liebe und Dankbarkeit gewidmet. Auch meinen Geschwistern Thorsten und Sebastian Klauck 
möchte ich für die jederzeitige Verbundenheit besonders danken.  

Außerdem empfinde ich tiefe Dankbarkeit für Frau Sophie Weiler, B.A., ohne deren ständigen 
Beistand, ihre nie endende Geduld, ihren positiven Zuspruch und ihren starken Rückhalt die-
ses Projekt nicht so gelungen wäre. 

 

Saarbrücken, im März 2023 Dr. Jérôme Klauck 

Jérôme Klauck, M.Sc., 
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